
  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         29.02.2024 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 28.02.2024: 

 
zu 4.1.1 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle zur Installation fahrradsicherer 

Gleise 
Vorlage: VII/2023/06318 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
     4 Ja / 44 Nein / 1 Enthaltung 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Beim Neubau bzw. bei der Sanierung von Straßenbahngleisen wird auf Straßen, die 

eine hohe Unfallhäufigkeit im Zusammenhang mit Radfahrenden aufweisen, an 

geeigneten Stellen ein fahrradsicheres Gleis eingebaut.  

2. Aufgrund der Prüfung der Verwaltung, die Unfallschwerpunkte in der Großen 

Ulrichstraße/Höhe Schulstraße, der Großen Steinstraße/Höhe Barfüßerstraße und 

der Geiststraße festgestellt hat, werden diese Bereiche bevorzugt beim Neubau bzw. 

bei der Reparatur mit fahrradsicheren Gleisen ausgestattet.  

3. Die Umsetzung erfolgt bei Planungs- und Baumaßnahmen ab dem 01.01.2024. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
Stadt Halle (Saale)         29.02.2024 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 28.02.2024: 

 
zu 4.1.2 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle zur Prüfung des Einsatzes von 

Countdown-Ampeln 
Vorlage: VII/2023/06317 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
     9 Ja / 37 Nein / 3 Enthaltungen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverwaltung prüft, welche Fußgängerfurten mit Lichtsignalanlagen, die keine 
Straßenbahnquerungen aufweisen, für die Installation einer Countdown-Ampel 
geeignet sind. Dabei werden die beiden Systeme, klassisch mit Sekundenzähler 
sowie das Berner Model mit einem Ring, gegenübergestellt. Im Prüfergebnis wird die 
finanzielle Auswirkung, der Nutzen und eventuell geplante Um- und 
Ausbaumaßnahmen an Fußgängerfurten dargestellt. 
 

2. In zukünftigen Vorlagen für den Stadtrat wird bei Fußgängerfurten mit 
Lichtsignalanlagen, die keine Straßenbahnquerungen aufweisen, eine Countdown - 
Ampel als Option geprüft. mit geplant.  
 

3. Das Prüfergebnis unter Beschlusspunkt 1 wird dem Stadtrat bis April Februar 2024 
vorgelegt. 
 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         29.02.2024 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 28.02.2024: 

 
zu 
4.1.2.1 

Änderungsantrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zum Antrag 
der Fraktion Hauptsache Halle zur Prüfung des Einsatzes von 
Countdown-Ampeln – Vorlagen-Nummer: VII/2023/06317 
Vorlage: VII/2024/06787 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  erledigt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverwaltung prüft, welche Fußgängerfurten mit Lichtsignalanlagen, die keine 
Straßenbahnquerungen aufweisen, für die Installation einer Countdown-Ampel 
geeignet sind. Dabei werden die beiden Systeme, klassisch mit Sekundenzähler 
sowie das Berner Model mit einem Ring, gegenübergestellt. Im Prüfergebnis wird die 
finanzielle Auswirkung, der Nutzen und eventuell geplante Um- und 
Ausbaumaßnahmen an Fußgängerfurten dargestellt. 
 

2. In zukünftigen Vorlagen für den Stadtrat wird bei Fußgängerfurten mit 
Lichtsignalanlagen, die keine Straßenbahnquerungen aufweisen, eine Countdown - 
Ampel als Option geprüft. mit geplant.  
 

3. Das Prüfergebnis unter Beschlusspunkt 1 wird dem Stadtrat bis April Februar 2024 
vorgelegt. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         29.02.2024 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 28.02.2024: 

 
zu 4.1.3 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle zur Prüfung der Erweiterung 

der Park + Ride-Station Trotha 
Vorlage: VII/2023/06316 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
     12 Ja / 36 Nein / 1 Enthaltung 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverwaltung prüft, ob die Park + Ride-Station in Trotha aufgrund ihrer hohen 
Auslastung erweitert werden kann. 
 

2. Das Prüfergebnis wird dem Stadtrat bis Februar 2024 vorgelegt. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         29.02.2024 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 28.02.2024: 

 
zu 4.1.4 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Erstellung eines 

Hitzeaktionsplanes 
Vorlage: VII/2023/06329 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
     18 Ja / 22 Nein / 5 Enthaltungen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bis April 2024 einen Hitzeaktionsplan für Halle 
vorzulegen, der insbesondere die folgenden Maßnahmen umfasst: 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, bis zur Vorlage des Hitzeaktionsplanes künftig 
fortlaufend vierteljährlich und geschäftsbereichsübergreifend im Ausschuss für 
Klimaschutz, Umwelt und Ordnung sowie im Sozial-, Gesundheits- und 
Gleichstellungsausschuss über konkrete Maßnahmen zu berichten, die die Stadt 
bereits vor Aufstellung des Hitzeaktionsplanes ergreift, um den Gefahren von 
Hitzewellen für die Bevölkerung zu begegnen. Der Bericht beleuchtet insbesondere 
die folgenden Maßnahmefelder: 
 

1. Frühwarnsystem: Einrichtung eines Frühwarnsystems, das vor kommenden 
Hitzeperioden warnt und die Bevölkerung rechtzeitig informiert. 

2. Öffentliche Aufklärung: Veröffentlichung von Informationsbroschüren und Online-
Ressourcen, die die Bürger:innen über die Gesundheitsrisiken von Hitzewellen 
informieren und ihnen Ratschläge zur Selbsthilfe geben. 

3. Kühlzentren: Identifizierung von öffentlichen Gebäuden, die als temporäre 
Kühlzentren genutzt werden können, insbesondere für vulnerable 
Bevölkerungsgruppen. 

4. Hitzeschutz für Arbeitnehmer:innen: Ermutigung von Arbeitgebern, flexible 
Arbeitszeiten und Hitzeschutzmaßnahmen am Arbeitsplatz einzuführen. 



  

  
5. Grüne Infrastruktur: Förderung von Maßnahmen zur Schaffung von Grünflächen, 

Begrünung von Dächern und Fassaden sowie Pflanzung von Bäumen, um die 
Hitzeinseln in der Stadt zu reduzieren. 

6. Gesundheitliche Versorgung: in Kooperation mit den medizinischen Einrichtungen in 
der Stadt Sicherstellung, dass das Gesundheitssystem auf erhöhte Belastungen 
durch Hitze vorbereitet ist. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         29.02.2024 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 28.02.2024: 

 
zu 4.1.5 Antrag der Fraktion "Die PARTEI Halle (Saale), unabhängig zur 

Anschaffung von Fahrradflundern 
Vorlage: VII/2023/06573 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
     3 Ja / 37 Nein / 2 Enthaltungen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Anschaffung von drei sogenannten Fahrradflundern, mobile 
Bodenplatten in der Größe eines Kfz-Stellplatzes mit mehreren Fahrradbügeln. Die 
Stadtverwaltung wird beauftragt, die Fahrradflundern in verschiedenen Gebieten der Stadt 
Halle (Saale) einzusetzen, in denen die Verwaltung einen Bedarf an zusätzlichen 
Fahrradabstellplätze vermutet. Die Auslastung ist stichprobenartig vom städtischen 
Ordnungsamt zu kontrollieren und zu dokumentieren. Die dadurch entstandene Auswertung 
ist nach 1 - 2 Quartalen dem Stadtrat vorzulegen und soll der Verwaltung als 
Entscheidungshilfe dienen, ob an der Teststelle permanente Fahrradabstellplätze 
eingerichtet werden.  

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         29.02.2024 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
vom 28.02.2024: 

 
zu 4.1.6 Antrag der Fraktion „Die PARTEI Halle (Saale), unabhängig“ zum 

Baden in Springbrunnen, Änderung der Gefahrenabwehrverordnung 
der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2023/06417 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
     5 Ja / 40 Nein / 2 Enthaltungen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt die Änderung des Paragraphen 6 der Gefahrenabwehrverordnung 
der Stadt Halle (Saale):  
                                                                               §6 
                                                       Springbrunnen und Wasserspiele  
Es ist verboten, Springbrunnen und Wasserspiele zum Baden oder Waschen zu benutzen 
oder zu verunreinigen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 
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